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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus  
 Am 28. März 2012 gab es ein 

Gespräch im Ministerium für Wirt-
schaft, Bau und Tourismus zum 

Hafen Glewitz. Die Bürgermeisterin 
und der stellvertretende Bürger-

meister Herr Buettler konnten eine 
gute Nachricht aus Schwerin mit 

nach Garz bringen.  Eine  hohe För-

derung wurde in Aussicht gestellt, 
die entsprechenden Förderunterla-

gen sind auf den Weg gebracht. 

 Die offizielle Eröffnung des So-

larparks Garz UG & Co. KG fand am 
30. März 2012 statt, leider bei we-

nig sonnigem Wetter. Die Karg So-

lar GmbH überreichte anlässlich 
dieses Ereignisses an die Stadt 

einen Scheck über 1500 Euro. 

 Der Arbeitseinsatz auf dem 

Friedhof am 31. März 2012 wurde 
von vielen genutzt. Die Grundord-

nung nach dem Winter ist wieder 

hergestellt. Besonders beeindru-
ckend war die Teilnahme der Jun-

gen Gemeinde. Viele der jungen 
Leute kamen aus anderen Orten. 

 Das nun schon traditionelle 

Osterfest des Heimatverbandes auf 
dem Gelände der FF Garz war wie-

der liebevoll vorbereitet. Auch wenn 
die Ostereier diesmal nicht gesucht 

werden konnten, fanden sie ihre 
Liebhaber. Ein Dankeschön an alle 

Helfer. (siehe Seite 3) 

 An dieser Stelle eine Anmer-

kung: im letzten Stadtblatt sind alle 

Helfer und Sponsoren genannt wor-
den, die die Veranstaltung „Start in 

den Frühling“ unterstützt hatten. 
Dabei ist Frau Fiß von der Löwen-

apotheke vergessen worden. Bitte 

nicht böse sein, natürlich auch an 

Sie für Ihre Unterstützung ein gro-

ßes Dankeschön. 

 Der Amtsausscheid der Feuer-

wehren fand am 21. April 2012 in 

Gustow statt. Aus unserem Stadt-
bereich nahmen die Wehren Garz 

und Groß-Schoritz teil. Dabei gin-
gen die Groß-Schoritzer als Sieger 

nach Hause und Garz belegte den 
4. Platz. Beiden Mannschaften herz-

lichen Glückwunsch. 

 Die Feuerwehr Maltzien erfreute 

alle Anwohner mit dem nun schon 

viele Jahre durchgeführten Mai-
baumsetzen am Vorabend des  

1. Mai. 

 Der neu gestaltete EDEKA 

Markt unter dem neuen Geschäfts-

führer Herrn Danilo Goers eröffnete 
am 04. Mai 2012. Viele Garzer Bür-

ger sind begeistert von dem Am-
biente und freuen sich über die 

Neuerungen. Eine Einkaufmöglich-
keit, die unsere Stadt wieder attrak-

tiver macht. 

 Der Frühjahrsputz am 05.  Mai 

2012 rief 34 Freiwillige auf den 

Burgwall. Gemeinsam ist es auch 
hier gelungen, die Wege zu reinigen 

und die Kleinsportanlage instand zu 

setzen. Ein Dankeschön an alle Hel-
fer, vielleicht im Herbst wieder mit 

Ihnen?! (siehe Seite 2) 

 Gemeinsam mit der FF Putbus 

begingen die Kameraden der FF 
Garz den Feuerwehrgottesdienst in 

Putbus am 06. Mai  2012. 

 Die Mitglieder des FSV Garz 

haben sich politische Hilfe gesucht, 

um den Sportplatz in Garz zu er-
neuern. Erste Gespräche dazu ha-

ben stattgefunden. 

 Am 07. Mai fand der lang er-

sehnte erste Spatenstich der neuen 

Kita statt. Die Grundsteinlegung 
erfolgte am 25. Mai 2012 um 10.00 

Uhr. 

 Auf dem Gelände des CJD wur-

de am 11. Mai 2012 eine nicht an-

gekündigte Rettungsübung durch-
geführt. Mehrere Wehren nahmen 

daran teil. In der Auswertung, wur-
de deutlich, wie wichtig solche 

Übungen sind. (siehe Seite 4) 

Für das bevorstehende Pfingstfest 

wünsche ich allen Lesern aus Garz 
und Umgebung alles Gute. 

Gitta Gohla, Bürgermeisterin 
    

TermineTermine  
2. Juni  Kindertags-Party auf 

dem CJD Gelände (Plakate werden 
ausgehängt) 

9. Juni  Drachenbootrennen in 

Buschvitz, 2 Garzer Mannschaften 
„Stadt“ und „CJD“ nehmen teil 

10. Juni  Sommerfest der Kirch-
gemeinde 

16. Juni  Gartensparte „Freizeit“ 

feiert 50 jähriges bestehen (s. S. 3) 
16. Juni  Flohmarkt der Grund-

schule auf dem Schulhof 
22. - 24. Juni Fußball Sommertur-

nier mit Gastmannschaften 
28. Juli  Sommer– und Schützen-

fest an der Freilichtbühne Garz 

27. - 29. Juli Mittelaltermarkt 
11. August Straßenfest Bergener 

Straße 
25. August Radtour des Heimat-

verbandes 

Bereits zum 3. Mal bauen Mitglieder 

der Jugendfeuerwehr Prenzlau vom 
7. - 14. Juli auf dem Sportplatz 

Zudar  ihre Zelte auf. 



Noch immer ist unsere Tochter Diana Ferch vermisst. 
Diana ist eine junge Frau die vieles 

hinterfragt. Das ständige Lesen hat 
sie klug und weitsichtig gemacht. 

Sie schaut hinter die Fassade, ober-

flächliche Gespräche sind ihr ein 
Gräuel. Immer wieder diskutiert sie 

mit uns über die Ungerechtigkeiten 
in der Welt. Sie will die Lebensweise 

der Menschen verändern, aber wie? 
Sie schreibt einen Kinder- und Ju-

gendroman über den 11 jährigen Jaden, der  nachts in 

seinen Träumen in eine völlig andere faszinierende Welt 
gelangt. Er ist erstaunt über die geistigen Fähigkeiten 

und das Wissen des fremden Volkes und erfährt so 
auch immer mehr über seine eigene Welt in der er lebt. 

Ein Buch, das sich zu lesen lohnt, auch für Erwachsene. 

Das fertige Manuskript aber landet in der Schublade. 

Im Juni 2011 bricht Diana zu einer Wanderung auf, um 
sich neu zu orientieren und ihren Lebenssinn zu finden. 

Seitdem gilt sie als vermisst (OZ berichtete am 
23.8.2011). Die Ungewissheit ist schwer zu ertragen 

und macht uns immer wieder sehr traurig. Uns bleibt 

nur die Hoffnung, dass es ihr gut geht und sie irgend-
wann zu ihrer Familie zurückkehrt. 

 
Wir wissen, dass es 

Dianas Wunsch ist, als 
Schriftstellerin und Ma-

lerin freischaffend zu 

leben. So haben wir 
dafür gesorgt, dass ihr 

Roman veröffentlicht wird. Wir hoffen unserer Tochter 
so die Rückkehr zu ihrer Familie erleichtern. 

Martin und Regina Ferch, Smitershagen/Zudar 

„Jaden Page und das Geheim-
nis der Traumreisen“ 
Autorin: Diana Ferch 
304 Seiten, Frieling Verlag Berlin 
ISBN 978-3-8280-3014-5 
  

Könnte ich nicht malen, ich würde ersticken, würde ich nicht schreiben, Könnte ich nicht malen, ich würde ersticken, würde ich nicht schreiben, 

so stürbe ichso stürbe ich    Aus dem Tagebuch von Diana Ferch 

StellenausschreibungStellenausschreibung   
 
Bei der Stadt Garz/Rügen wird die 

Teilzeit-Stelle einer  

Schulsachbearbeiter/in 
in der Regionalen Schule „Am Burg-

wall“ mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 30 Stunden zum 

01.11.2012 befristet ausgeschrie-
ben. 

Die Befristung erfolgt für den Zeit-

raum des Bestehens beider Schulen, 
Grundschule und Regionale Schule 

in Garz/Rügen. Die Möglichkeit einer 
anschließenden unbefristeten Be-

schäftigung wird nach der Schulneu-

strukturierung entschieden.  
Das Aufgabengebiet umfasst im 

Wesentlichen folgende Tätigkeiten: 

 allgemeine Verwaltungsaufgaben 

 spezielle Schulsekretariatsaufga-

ben 

 Verwaltung der Haushaltsmittel 

 Bestellung und Überwachung von 

Sachmitteln für den Schulge-

brauch 
Von den Bewerber/innen wird ein 

freundliches und sicheres Auftreten 
im Umgang mit den Schüler/innen, 

den Lehrer/innen, dem Schulperso-
nal und sonstigem Publikum ver-

langt. 

Der/die Bewerber/in hat aufgrund 
der ihm/ihr obliegenden Aufgaben 

eine Vertrauensstellung, die zur 
Verschwiegenheit in allen dienstli-

chen und schulischen Angelegenhei-

ten verpflichtet. 

Vorausgesetzt wird der Abschluss 

als Bürokauffrau/Bürokaufmann 
oder dem vergleichbare Berufsab-

schlüsse. 
Die Stelle wird nach dem Tarif des 

öffentlichen Dienstes TVöD Entgelt-

gruppe 5 vergütet. 
Die Ausschreibungsfrist läuft vom 

29.05. – 12.06.2012 
Bewerbungen sind innerhalb der 

Ausschreibungsfrist einzureichen 
bei: 

Amt Bergen auf Rügen 

Haupt- und Ordnungsamt 
Abteilung Personal/Organisation 
Markt 5/6 
18528 Bergen auf Rügen 

 
Gitta Gohla, Bürgermeisterin 

Harke, Hacke, 

S c h a u f e l , 

Spaten, Laub-

besen usw. 

waren am 

ersten Sonn-

abend im Mai 

genau das 

R i c h t i g e . 

Schon zum 5. 

Mal versam-

melten sich  

f l e i ß i g e 

Garzer Bürger, um dem Burgwall 

Frühjahrsglanz zu geben. Während 

die Männer der Kleinsportanlage mit 

Säge, Schredder, Hacke, Harke und 

Spaten zu Leibe rückten, machten 

sich die Frauen an die Wege rund 

um den Wall. Das Wetter meinte es 

gut mit allen und so vergingen die 3 

Stunden Arbeit wie im Fluge. Schön, 

dass die Feuerwehr pünktlich zu um 

12.00 Uhr knusprig Gegrilltes bereit-

hielt.                               A. Biebrach 

Frühjahrsputz am BurgwallFrühjahrsputz am Burgwall  



Ohne Pferdekutsche, Spielstraße, 

Ostereiersuche und Hüpfburg feier-
ten wir unser diesjähriges Osterfest.  

Schuld daran war das Wetter mit 
seinen Kapriolen. Wir Organisatoren 

mussten am Ostersonn-

abend schnell handeln. 
Bei winterlichen Gebär-

den half die wochenlan-
ge, intensive Vorberei-

tung nichts, wir mussten 
improvisieren. Die Wiese 

war nass und die 

Schneeflocken wurden 
weder kleiner noch we-

niger. Also verlegten wir 
das gesamte Fest in die 

Räumlichkeiten der 

Feuerwehr. Was wir in 
Gedanken probten, wur-

de nun Wirklichkeit. 
Schnell waren Tische 

und Stühle aufgestellt 
und geschmückt. Die 

Bastelstraße richteten die Mitarbei-

ter(innen) des CJD Garz her und die 
evangelische Kirchengemeinde 

Garz, vertreten durch Frau Mittel-
städt und Erik Völskow,  bereiteten  

einen Quiz zum Osterfest vor.  

Beim Schminken der Osterhasenma-
ma und ihren 6 Osterhäschen aus 

der 1. und 2. Klasse der Grundschu-

le legte sich Frau Gebauer voll ins 
Zeug. Die Mitglieder der Feuerwehr 

Garz kümmerten sich liebvoll um 
das Kaffee- und Kuchenangebot. 

Die österliche Atmosphäre war 

schnell geschaffen. Die Besucher-
zahlen sprachen für eine lieb ge-

wordene Tradition in Garz. Die 120 
Sitzplätze waren alle vergeben. Vie-

le Besucher waren auch mit Steh-

plätzen zufrieden. Der Vorsitzende 
des Heimatverbandes der Stadt 

Garz, Werner Beug, eröffnete das 

Osterfest und die Osterhasen ver-
teilten mit viel Elan die Süßigkeiten 

an die Gäste. Das Wetter hatte es 
dann doch noch gut mit uns ge-

meint ,  sodass 

draußen das Stock-
brot über der Feu-

erstelle gebacken 
werden konnte. 

Viele Stammgäste 
hätten gern in den 

Wiesen nach Oster-

eiern gesucht. Hof-
fen wir auf ein son-

nenreiches Oster-
fest im Jahr 2013, 

dann werden auch 

wieder die Pferde-
kutschen fahren, 

die Ostereier in der 
Wiese liegen, die 

Hüpfburg und vie-
les mehr bereit 

sein. Herzlichen Dank an alle Helfer, 

die uns bei diesem Fest unterstütz-
ten.  

Die Osterhasen-Crew des Heimatverbandes Garz 

Kurt Fritsche ist einer 

der Mitbegründer der 
Gartensparte Freizeit e. 

V. Garz. Viele Jahre 
seiner 50-jährigen Mit-

gliedschaft war er im 

Vorstand der Sparte 
tätig. Er ist mit seinen 

fast 80 Jahren noch 
immer im Garten aktiv. 

Der Vorstand und das 
Stadtblattteam wün-

schen ihm weiterhin 

viel Schaffenskraft. 

Bald 80 und noch aktivBald 80 und noch aktiv  

Festprogramm „50 Jahre Gartensparte Freizeit e. V.“Festprogramm „50 Jahre Gartensparte Freizeit e. V.“  

Die Gartenfreunde laden alle Bürger der 

Stadt Garz und Ortsteile am 16. Juni 2012 

ab 15.00 Uhr zum gemeinsamen Feiern des 

Jubiläums in ihre Gartensparte ein. 

 15.00 Uhr Gemeinsame Kaffeetafel   mit den Garzer Rentnern und 

ehemaligen Gartenfreunden, gesponsert von den Frauen der Sparte 

 Preisschießen um den Schützenkönig mit der Schützenkompanie 

Garz 

 Elektromechanik GmbH Garz stellt Gartentechnik vor 

 Technikschau der Garzer Feuerwehr 

 Die Tuppertante stellt neue Erzeugnisse für die Küche vor 

 Verkauf von Handarbeiten 

 Die Ernst-Moritz-Arndt-Gesellschaft bietet Broschüren über Rügen 

und Märchenbücher von Arndt zum Kauf an 

 17.00 - 18.30 Uhr Feierstunde für geladene Gäste 

 Die Versorgung übernimmt die Gaststätte Gustower Wiek 

 „Gerald“ versorgt uns mit Räucherfisch 

 Bei Bedarf fährt ab 14.30 Uhr „Taxi Garz“ zwischen EDEKA Markt 

und Gartensparte 

  Für die musikalische Umrahmung sorgt die Disco Wermke 

 Ab 19.00 Uhr Tanzveranstaltung, Unkostenbeitrag: 2 €, für Mitglie-

der befreundeter Vereine frei 

Der Vorstand 

Das andere OsterfestDas andere Osterfest  

Das nächste Stadtblatt erscheint voraussicht-

lich Anfang September. Redaktionsschluss 

wird am 25.08. sein. 
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Einsatzübung beim CJDEinsatzübung beim CJD  
 
Am 11.05.2012 um 18:17 Uhr ertönten in Garz 
die Sirenen. Die Meldung der Leitstelle: Brand 
im CJD Garz und 4 vermisste Personen. Inner-
halb von 6 Minuten rückte die Feuerwehr aus. 
Bereits auf dem Weg zur Einsatzstelle bemerkte 
der Einsatzleiter Norbert Hermann die Rauch-
entwicklung im Haus Mönchgut. Er forderte 
umgehend weitere Kräfte über die Rettungsleit-
stelle nach. Die Freiwilligen Feuerwehren Groß 
Schoritz und Putbus wurden sofort alarmiert. 

An der Einsatz-
stelle angekom-

men, war er-
sichtlich, dass 
dies eine ge-
plante Übung 
ist. Mit Rauch-
maschine und 

Kindern der Jugendfeuerwehr, die sich im Ge-
bäude als vermisste Personen aufhielten, wurde 
der Ernstfall simuliert. 
Die 10 Kameraden gingen mit Atemschutzgerä-
ten in den Innenangriff, um die 4 vermissten 
Personen zu suchen. Vorab bauten die Feuer-

wehrmänner die Löschwasserversorgung vom 
Wasserbecken der Schwimmhalle auf dem Ge-
lände auf. 
Im Anschluss der Übung fand im Gerätehaus die 
Auswertung mit allen beteiligten Feuerwehren, 
der Bürgermeisterin Frau Gohla und der CJD-
Leiterin Frau Bindernagel statt. 
Zusammenfassend ist zu sagen, dass die Übung 
für die Feuerwehren erfolgreich abgeschlossen 
werden konnte.                       Gordon Blockus 

Eine wahr-
haft zünden-
de Idee hatte 
die Freiwillige 
F eu e r w eh r 
Garz am 

04.09.1992 – mit 25 Mitgliedern 
wurde die Garzer Jugendfeuer-
wehr gegründet. Heute besteht 
diese aus 2 Mädchen und 10 
Jungen. Im Gegensatz zu ande-
ren Jugendgruppen, wie Sportver-
eine oder Jugendklubs, unter-
scheidet sich die Jugendfeuer-
wehr vor allem dadurch, dass sie 
die Jugendlichen an die Arbeit der 
Feuerwehr heranführt. Der regel-
mäßige Dienst beinhaltet sowohl 
theoretische und praktische 
Übungen, als auch Vorbereitung 
von Wettkämpfen oder Freizeitak-
tivitäten, wie Tischtennis oder 
Kegeln. Die Jugendlichen  beteili-

gen sich an Zeltlagern, auch mit 
unseren Partnerwehren Übernthal 
und Norderney, veranstalten 
Fahrten und nehmen an öffentli-
chen Veranstaltungen unserer 
Stadt teil. Werte wie Kamerad-
schaft, Teamgeist, Fairness, Diszi-
plin, Ehrgeiz und Fleiß werden 
vermittelt.  
Aus Anlass des 20-jährigen Jubilä-

ums laden wir Jugendfeuer-
wehren des Landkreises und 
BürgerInnen der Stadt Garz herz-
lich ein, mit uns am 08.09.2012 
am Burgwall zu feiern.  
Beginn: 12.00 Uhr!  Es gibt Erb-
seneintopf aus der Gulaschkano-
ne. Nach der offiziellen Begrü-
ßung der Gäste findet ab 13.00 
Uhr ein Umzug durch Garz und 
ein Stationslauf statt. Ab 20.00 
Uhr Tanz am Wallberg, gegen 
22.30 Uhr Feuerwerk. 
Gemeinsam mit dem Feuerwehr-
förderverein Garz e.V. können 
auch Sie die Jugendfeuerwehr mit 
Spenden unterstützen. In den 
nächsten Tagen werden Mitglie-
der unseres Fördervereins und 
der Jugendfeuerwehr bei Ihnen 
vorbeischauen. Über einen klei-
nen Obolus würden wir uns freu-
en. 

Sollten Sie Interesse an der Arbeit 
des Fördervereins haben, schau-
en Sie auf unsere Homepage: 
www.ff-garz.de Viele Informatio-
nen  und Einblicke in Vereins-
arbeit und Aktivitäten finden Sie 
hier. 
Gott zur Ehr, dem nächsten zur 
Wehr. 

Maik Jonas 

20 Jahre Jugendfeuerwehr20 Jahre Jugendfeuerwehr  

Das war vor 80 JahrenDas war vor 80 Jahren  
Zu diesem Bild konnte Grete 
Juchheim aus ihrer Erinnerung 

berichten. 

Von 1925 bis -33 besuchte die 
heute 93-jährige die Schule in 

Garz. Die Aufnahme entstand 
1932 nach einem Auftritt der 

Musikklasse Garz, die an diesem 

Tag, unter Leitung von Herrn 
Wiedemann, in der Sporthalle 

musizierte. Auf dem Foto sieht 
man Grete Juchheim (geb. Küster) in der 2. Reihe als Dritte von links an der 

Mandoline. 
1. Reihe von oben rechts nach links: Annemarie Belling, Felitzitas Hein, Lieselotte 

Scheel, Ilse Jundrei, Liesbeth Schultz, Gertrud Koch, Willi Maaske, Heinz Stub-

be (*od. Kurt Scheel), Willi Hahs, Heinz Koos (*od. Friedrich Schumacher) 
2. Reihe von rechts nach links: Elfriede Suhr (*od. Gärnke), Lene Schumodalski, 

Grete Küster, Ella Kruska, Edith Böttcher, Erich Maaske 
3. Reihe von rechts nach links: Gertrud Lindow, .?. Gierlow, .?. Wittmüs, Lotti Stein, 

Annemarie Groth, Lieselotte Klapstein. An zwei Vornamen ihrer Mitschüler aus 

der 3. Reihe, konnte sich Grete Juchheim nicht erin-
nern. Vielleicht können unsere Leser die Namen 

vervollständigen. 
Einen lieben Dank an Grete Juchheim, die uns bei 

Kaffee und Keksen noch viele andere Erinnerungen 
aus ihrer Schulzeit erzählte. 

Sandra Fabian 
* Diese Angaben sind von Brigitte Schulz bzw.  Jutta Koos 

AlteAlte Möbel gesucht! 

Die Produktionsschule im CJD Garz sucht 
für ihre Ausbildungstätigkeit mit Jugendli-
chen möglichst kostenfrei alte Möbel. Diese 
sollen im Rahmen des Unterrichtes von den 
Jugendlichen sachgerecht aufgearbeitet 
und wieder "angehübscht" werden. 

Eine Gewährleistung kann jedoch nicht 
übernommen werden. Haben sie Massiv-
holzmöbel - kein Pressspan - die sich dafür 
eignen würden, melden sie sich doch gerne 
zur Absprache der Modalitäten im CJD unter 
038304 / 841312.  PM ostseh 


